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3îo. 50 11.3c3embcr 1915

tDînterglaube
(Örei nach ühland)

Sie rauhen 2Binde jlnd erroacht,
Sie toben und blafen Sag und 2ïacht,
Sie rütteln an allen Gnden.
Ser Schnee liegt fchon auf Ôlur und Seid.
Sie 2<ohlenpreife find höher gefchnellt
2Tun muh fich alles roenden.

Ser roten 2ïafe bracht erglüht,
Ser Ôroft durch alle Cöcher 3ieht,
2ïïan friert an öuß und ßänden.
Sas 23ier roird fchlechter, der Sabak
Und alles teurer. Sack und 33ack
2ïun muh fich alles roenden.

2<rank roird, roas bisher roar gefund,
(Bs kommt bald alles auf den ßund,
2Iuch alle Sioidenden.
Sie 2(affe 3eigt ein großes ßoch,
Ser 3insfuß fteht noch immer hoch

2Iun muh fich alles roenden.

Ser 2Binter hält in (Sifes 23ann,
Ser ©läubiger den armen 21Zann,

Cäßt ihn 3um Schluß dann pfänden.
25is auf den lehten Sropfen Slut
Ôordert der Staat noch den Sribut
2ïun muß fich alles roenden.

Sie 28elt roird fchöner mit jedem Sag,
2ïïan roeiß nicht, roer's aushalten mag,

Und roie das noch foll enden.
Ser Seufel hol' die Politik,
2Bir haben längft den 2<rieg fchon dick,
"s roär' 3eit, roenn fich's tät roenden.

35apa

ßoebaft
Sagen Sie mir nur um ©ottesroillen,

Ôrau 2ïachbarin, roie das alte Öräulein
2Ielke einen 21Zann heiraten konnte, der

jünger ift als fiel"
,,0h, das ift fehr einfach und natürlich,

Ôrau 2Iachbarin: einen 2Tlann, der
nicht jünger roäre als fie, gibt es eben

überhaupt nicht!"" unke

Schade, daß Glaqueur nicht roeiblich

ift; man könnte fonft fo gut !Xlatfchbafe
fagen." m.

Ja fo!
(Siner enählt, er habe ein 5Rädchen

roiedergefehen, das er, als fic beide jung
roaren, fehr geliebt hatte.

ünd roas dachteft du dir dabei?" fragt
der andere.

ßimmel, roenn ich fie damals geheiratet

hätte, roas hätte ich jeht für eine alte
Örau!" roar die 2introort. ßk.

y\m Ott 6djule
Örihchen: p3apa, mein Seugnis ift

nicht fo ausgefallen, roie roir beide es er-
roartet haben. 28eißt Su, p3apa, mein Cehrer

ift geroiß ein fehr kenntnisreicher 2TCann,

aber oom Seugnisnotengeben oerfteht er
nichts." ß.gt.

Gr ifi bedeutend auf feinem Gebiete, aber fein
Gebiet ift nicht bedeutend" das ift eine Grobheit.
Rieinen Sie nicht auch, ßerr Senfor?

* *
*

Sit)t der 2Jffe auch im höchften Söipfel, fo ift er
desroegen doch kein Glephanf. x.^.

ÖuEareff, 7. Se3ember, 815 oormittags (Ga-roas!)
Sie Serhandlungen mit der Gntente nehmen einen
günfligen Rerlauf.

6ufareft, 7. Se3ember, 830 oormittags (Söolff).
Sie Situation klärt fich oon Sag 3U Sag 3U Gunften
der Sentralmächte.

6ufarept, 7. Se3ember. 8'' oormittags (Ga-roas!)
Ser Seoollmächtigte der Gntente drahtet mit großer
Genugtuung oon dem überaus günfligen Refultat der
Unterhandlungen.

ßufare|t, 7. Se3ember, 9U5 oormittags (33rioat).
Sie Schroenkung der Regierung auf die Seite der
Senfraimächte ift unmittelbar beoorftehend.

5ürtd) (Ga-roas!) Sie hiefige Sektion des .Run¬
des ehem. 2Jbftinenten " befchlof}, angefichts der
fteigenden Rohlenpreife diefen ZBinter einmal mit
Reuem Roten" 3U hei3en.

Ortnôifî (Ga-roas!) 7. Se3ember. 2Ius Ropen-
hagen oernimmt man, Seigrad fei gefallen.

ßeüin?ona. Sie Serhältniffe 3roifchen den deutfeh-
fchroei3erifchen Sruppen und der 3artern Seoölkerung
roerden 3unehtnend roärmer, je länger es Rächt ift.
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ORIENT-TEPPICHE
Ausstellung Oelgemälde bedeutender italien. Künstler

' Aussergewöhnlich günstige Preise 1 Ausstellung

MAX WERBLOWSKI, Zürich 1, Bahnhofstr. 24 (Gentraihof)
Parterre, Entresol, I. Etage (Lift)

Spezial -G-escIiaft f-iir Orient -Tepplctie ¦

Bisheriger Inhaber der seit mehr
als 15 Jahren gegründeten, best¬

renommierten Firma

Mailand, Corso Vitt. Em. 4

Rom, Corso Umberto 170

[5 5.

Sr Rasieren Sie sich mit
METEOR-RECORD

Marke »Derby". Beste Marke,
bestehend aus 3-fach versilberten
Rasiermessern, 12 doppelschneidige Klingen,
verstellbarem Spiegel, Seifenstange in
Nickelhülse und zerlegbarem Pinsel,
alles in prächtigem Etui (Leder und
Samt). Wollen Sie jemanden ein
Geschenk machen, kaufen Sie einen Ra-
sier-Apparat, Marke Derby", anerkannt
beste Marke. Ersparnis in einem Jahre
70 bis 100 Fr. Preis Fr. 16.50, Lux.
Fr. 12.50, Colibri Fr. 8.50.
HSEEEE.HHH.aa H HBEEHEEBBHH

Letzte Neuheit I
IT"!-. 4.00

Riesige Klingen¬
ersparnis.

Schweizer Fabrikat.

Automatischer

welcher ermöglicht, die doppelschneid. Klingen tadellos zu schleifen
und keine Ersetzung mehr nötig ist auf unbeschränkte Zeit.

Allein verkauf: Pierre Moïitor
1361 Hochfarbstrasse 6, Zürich 6.

Wiederverkäufer gesucht! Prospekte gratis!

Manicure - Pédicure
empfiehlt sich Else Bremser,

Seegartenstr. 2, Parterre, Zürich.

Frl. Y. Weilenmann, Seefeldstrasse

28, staatl. gepr. u. pat. 1324

Masseuse
empfiehlt sich für schwed.
Badmassage, Massagen jeder Art und
Fuss- u. Nagelpflege, Teleph. 6451.

00
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
eines Nervenarztes Über Ursachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt. Genf 477.

Und Denn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht.

Mark Twain.

LEJ LeÜ LhJ LhJ LsJ lbj l^j l^j L^J LEU l^j l^j l^j lsj l^j lbj lsj l^j l^j lbj
0 Bestens empfohlen F. Lutzmann's 0
\\ Schreibmaschinen -Klinik ®

rn] Stampfenbachstrasse 48 - ZUrich ^
fïïirrj|frJirôirrji[ïïiMrcn

hunffeiSrüager&<So., a.'Ëotiset'
bcamte, Qöroenifr.69 (Sabnbofpf.),
Rurich 1, Set.849. Spejiatbttreatt
für btsftrefe îîacbforfcbungen unb
Seforgung non Q3erfraitensange=
legenbetfen ieb'er 9trf. Seroets=
maferiat 3U $ro3effen, Gbefchetb=
ungenzc. lteberroacbungen, Reife=
begleifungen, (prttiaf= tt. Äeirafs=
aushünffe im C5n= unb ötuslanö
anerh. facbgemäfs, prompt u. su=
nerläffig. Seite Referaten. 1331

+ Eheleute +
verlangen gratis u. verschlossen
meine neue Preisliste mit 100
Abbildungen über alle sanitären
Bedarfsartikel, Irrigateure.Prau-
endouchen, Gummiwaren,
Leibbinden etc. 1350
Sanitäts-Geschäft Hübscher
Seefeldstrasse 98, Zürich.

Massage
Dampf- und Heissluft - Bad
.llarktgasse Nr. 29, Bern
Eingang Amtshausgässchen

Rosa Bleuel
Telephon Nr. 4788. [1343

??????????????DDDDODPnDDQooDaDnnnannDDDD

onAn- und Verkauf. Preisliste über
Marken gratis. Auswahlsendung.

3VE. Grünfelci cfc Co., ZüricliBahnhofstrasse 73.
?????onDDnonnDDDGDGnononrjDDnnnDö
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Winterglaube
(Srei nocn (Inianli)

Die rauben Wincle sincl erwacbt.
Sie toben uncj blasen Tag unà Nacbt.
Sie rütteln an allen Enöen.
Der Scbnee liegt scbon aus Glur uncl Selcl.
Die Noblenpreise sincl böber gescbnellt
Nun muß sicb alles roenclen.

Der roten Nase Pracbt erglübt.
Der Srost àurcb alle Löcber ziebt.
Alan friert an Suß uncl r)än6en.
Das Bier wircl scblecbter. 6er Tabak
tUncl alles teurer. Sack uncj Pack
Nun muß sicb alles wenclen.

Nronk wircl. was bisber war gesuncl.
Es kommt balcl alles aus clen r)unci.
Aucb alle Diviclenclen.
Die Nasse zeigt ein großes Locb.
Der !Zinssuß stebt nocb immer bocb

Nun muß sicb alles wenclen.

Der Winter bält in Eises Bann.
Der Gläubiger clen armen Nlann.
Läßt ibn zum Scbiuß clann psänclen.
Bis aus clen lehten Tropsen Blut
Sorclert cler Staat nocb clen Tribut
Nun muß sicb alles wenclen.

Die Welt wircl scböner mit jeclem Tag.
Nlan weiß nicbt. wer s ausbalten mag.

tUncl wie clas nocb so» enclen.

Der Teusel bol' clie Politik.
Wir boben längst clen Nrieg scbon click.
's wär' Jeit. wenn sicb's tät wenclen.

Papa

Soshaft
Sagen Sie mir nur um Gotteswillen.

Srau Nacbbarin. wie àas alte Sräulein
Nelke einen Nlann beiraten konnte, cler

jünger ist als siel"

,...(Zb. clas ist sebr einsacb uncl natür-
Iicb. Srau Nacbbarin: einen Nlann. cler

nicbt jünger wäre als sie. gibt es eben

überbaupt nicbt!"" cià

Verdeutschungen

Scbacle. claß Elagueur nicbt weiblicb
ist: man könnte sonst so gut NIatscbbase
sagen." lì

?a so!
Einer erzäblt. er babe ein Nläclcben

wieclergeseben, clas er. als sie beicle jung
waren, sebr geliebt batte.

..«Uncl was clacbtest clu clir clabei?" sragt
cler anaere.

Gimmel, wenn icb sie clamais gebei-
ratet bätte. was bätte icb jeht sür eine alte
Srau!" war clie Antwort. à

/lus öer Schule

Sri heb en: Papa, mein ^Zeugnis ist

nicbt so ausgefallen, wie wir beicle es
erwartet baben. Weißt Du. Papa, mein Lebrer

ist gewiß ein sebr kenntnisreicber Nlann.
aber vom 5Zeugnisnolengeben oerstebt er
nicbts." rz.si,

Er ist bedeutend aus seinem Gebiete, aber sein
Gebiet ist nicbt becieutencl- cias ist eine Grobbeit.
Meinen Sie nicbt aucb. Kerr 5Zensor?

Siht cier Asse aucb im böcbsten Wipfel, so ist er
deswegen docb kein Eiepkant.

Eigenes Orahtnetz
Sukarest, 7. Dezember, vormittags (Oa-was!)

Die Derbandlungen mlt der Entente nebmen einen
günstigen Derlaus.

Sukarest, 7. Dezember. 8'" vormittags (Wolfs).
Die Situation klärt sick von Tag zu Tag zu Gunsten
der Ientraimäckte.

Sukarest, 7. Dezember. S' vormittags (Oa-was
Der Deoollmäcktigte der Entente drahtet mit großer
Genugtuung oon dem überaus günstigen Desultat der
Unterhandlungen.

Sukarest, 7. Dezember. 9^ vormittags (Privat).
Die Schwenkung der Regierung aus die Seite der
Jenlralmäcnte ist unmittelbar bevorstehend.

Zürich (Oa-was!) Die kiesige Sektion des Bundes
ekem. Abstinenten" beschloß, angesicbts der

steigenden Roklenprelse dlesen Winter einmal mit
Deuem Roten" zu beizen.

Srinöisi (Oa-was!) 7. Dezember. Aus Rapen-
bogen oernimmt man. Belgrad sel gesallen.

Sellinzona. Die Derkältnlsse zwiscken den deutsck-
scbweizeriscben Truppen und der zartern Bevölkerung
werden zunehmend wärmer, je länger es Aackt ist.
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Ausstellung llelgeMSlltlv bedeutender italien, Künstler!

^usserge>völinlioli günstige preise Ausstellung

max yfcnvi.oyis>tt, 2urivk 1, kàiià 24 (eMail,.!)
ll-srterro, entresol, I. ctsge lit-iNI

piskerigsr Inhaber der seit mekr
als 12 àkrsn Mgründstsn, best-

renommierten pirina
Alailand, Lorso Vitt. IZm. 4

koin, Lorso Umberto 17t)
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lVIkstllk-kllllkll
Tlarke .Oerbv'. kZeste I^larke, be-
stellend aus Z-lack versilberten pasier-
Messern, 12 doppelscbneidigs Olingen,
verstellbarem 8p!sgel, 8eifenstange in
I^ickelkülse und Zerlegbarem Pinsel,
alles in prächtigem litui (l.edsr und
8amt). ^Vollen 8is jemanden ein Qe-
scbenk macben, Kauken 8is einen pa-
sier-^pparat, INarke Oerbv", anerkannt
beste iVlarke. Ersparnis in einem jabre
70 bis 100 ffr. preis 5r. 16.50, l.ux.
pr. 12.50, colibri k'r. 8.50.

piesigs Klingen-
ersparnis.

8c>k«ei?er fsbrlkst.

^uîomgti8l.liei

welcher ermöglicht, die doppelschneid. Klingen tadellos^uschleiken
und keine prset^ung mebr nötig ist auf unbeschränkte ^eit.

/uisin-Vsàuf: Pierre Maliter
l36l Hocbfarbstrasse b, Surick 6.

VVIeclerverkZuker gesuelit! Prospekte gratis!

Hl1-.nii.usi. - lNime
empkieklt sicn Lise Kremser,

V. «vilsninsnn, Seetslà-
stresse 28, stu.-i.tt. ßopr. u. pi>.t. 1324

üilsssvusv
empkîenlt sicn tür scnvecl. vscl-

russ» u. I>I^>>tpkI>'ze, 1'elspli. 64ÜI.

clie inkolxe scnlecnter ^uxenci-
xevonnneiten. âussckreitun-en
u. agi. sn âem Lcnvinäen ikrer
deslen Krzit -u leicien nsden,

licntvoiie unà aukklâreriae Scnrikt

?olxen u. A.ussicnten auk tteiiung

mzrken von vi». NlINZIv S
NvUsnst-It, Senk 477.

IInS venu einer Le»
Lür Lisi su^ndieten trat, so
îirà er es nickt los, >venu
sr es nivlit bekannt mackt.

^lark 'levain.

>^ Kestens emnfenlvn >?. t.ut^msnn's

^ ZlillmdmAZeliinen- Klinik ^
löZ IZ
i^i Stsmpfenosekstrssse 4S - ?ürivti ^
srI1sr7Is^srI1s?1sU1srIl^I^

Pà-Delektw-Su"-
Künste! Brüggerä Co.. a. Polizeibeamte.

Löwen!tr.69 (Bahnhosvl.),
Zürich 1. Tel.849. Spezialbureau
für diskrete Nachforschungen und
Besorgung von Vertrauensangelegenheiten

jeder Art. Beweis-
maierial zu Prozessen, Ehescheidungen

:c. Ileberwachungen. Reise-
begleitungen. Privat- u. Keirats-
auskünste im ?ln- und Slusland
anerk. fachgemäk. prompt u.
zuverlässig. Beste Referenzen. lZZl

verlangen gratis u. verschlossen
meine neue Preisliste mit IM
.Abbildungen ülier alle sanitären
ösdarfgartikol, IrriAatsurs.prau-
sndouoksn, Kummivaren, I^oib-
binden etc. 1350
Ssniists-lieseiliAßt Niidsvkvi'
Sveselrlsti'k.izss SS, ^iii-îvk.

Dampf- und llsissluft - Lad
l>lî»rlltsàsss >r. 29, Lern
pingang ^mtshausMsseben

koss visuel
relephov i^r. 4788. 1^1343

.^n- und Verkauf, prsisiists über
Narksn gratis, àsvaklssndung.

vsknkossirssse 7Z.
ciooolllIlilociiiiLioll


	Ja so!

